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Zweierbob-Silber bei Olympia in Vancouver 

Landeshauptstadt ehrt Richard Adjei 

Anschieber aus Düsseldorf trägt sich ins Goldene Buch ein 

Mit einem Empfang im Rathaus hat die Landeshauptstadt Düsseldorf  

am Montag, 8. März, den olympischen Silbermedaillengewinner Richard 

Adjei geehrt. "Ein Düsseldorfer Jong bei Olympischen Winterspielen auf 

dem Treppchen: Das zu schaffen, ist eine außergewöhnliche Leistung, zu 

der Fleiß, Willenstärke und großes Talent gehören. Ich freue mich, dass 

Ihnen der Sprung vom Football-Profi zum Weltklasse-Anschieber im 

Bobsport so fantastisch gelungen ist", sagte Oberbürgermeister Dirk 

Elbers mit Blick auf den Düsseldorfer, der als Anschieber den Zweierbob 

des Piloten Thomas Florschütz im kanadischen Vancouver auf Silberkurs 

brachte.  

 

Richard Adjei trug sich zudem im Jan-Wellem-Saal ins Goldene Buch 

der Stadt ein. Eine Ehre, die zuletzt Sportlern nach den Olympischen 

Sommerspielen 2008 in Peking zuteil wurde. Hockey-Olympiasieger 

Oliver Korn und die Mannschafts-Silbergewinner Timo Boll, Christian 

Süß und Dimitrij Ovtcharov vom deutschen Tischtennis-Rekordmeister 

Borussia Düsseldorf durften sich dort verewigen. Der letzte olympische 

Medaillengewinn eines Düsseldorfer Wintersportlers vor Richard Adjeis 

Coup in Kanada liegt 34 Jahre zurück. Walter Köberle (Düsseldorfer EG) 

errang mit der deutschen Eishockey-Nationalmannschaft 1976 in Inns-

bruck Bronze. Olympia-Gold gab es zudem für die DEG-Paarläufer Ria 

und Paul Falk bei den Winterspielen 1952 in Oslo. 

  (fri) 


